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Erfahre mehr darüber, wie auch deine Blutspende Leben retten kann:
drk-blutspende.de

Terminvereinbarung →

Dein Typ ist gefragt. Spende Blut.

DRK - BLUTSPENDE

Lydias Blutspende kann bis zu 3 Leben retten. Zum Beispiel das von Brigitte, die an Krebs erkrankt ist.

Donnerstag 16.02.2023
Großbettlingen - Forum der Generationen

Alternative Termine unter www.drk-blutspende.de oder per Hotline 0800 11 949 11

Zutritt nur über den Haupteingang
und nur mit Termin.
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Achten Sie auf Ihre Mitmenschen und 
nehmen Sie bitte Rücksicht 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
                                                       
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
vielleicht können wir alle mit etwas mehr Rücksicht auf andere zu mehr Zufriedenheit in unserer 
Gesellschaft beitragen. Dies fängt buchstäblich bei jedem vor der eigenen Haustüre an. Wir 
danken Ihnen für Ihren Einsatz und hoffen, dass wir Grafenberg dadurch ein wenig schöner und 
sauberer machen können.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Pferdeäpfel auf Gehwegen und Straßen 

 
Nach der Versorgung des Pferdes im Stall, 
bitte die Hinterlassenschaften auf der Straße 
beseitigen.   

 
Parken auf Gehwegen und in Kurvenbereichen 

 
Rollstuhlfahrer, Mütter mit Kinderwagen und Kinder 
mit Fahrrädern benutzen den Gehweg. Bitte 
parken Sie so, dass man die volle Breite des 
Gehweges nutzen kann.  

 
Auf Gehwege und Straßen hineinragende 

Hecken, Büsche und Bäume 
 
Bitte achten Sie auf den regelmäßigen 
Rückschnitt. Der Grenzabstand und das 
Lichtraumprofil müssen eingehalten werden. 
Bei Unfällen haftet der Grundstücks-
eigentümer, wenn die Pflege vernachlässigt 
wird.  

 
Hundekot innerorts und außerorts 

 
Bitte verwenden Sie die von uns bereitgestellten 
Hundekotbeutel  und entsorgen Sie die Hinter-
lassenschaften Ihres Hundes in der Dogstation. 
Auch auf den Wiesen und Äckern, dort werden 
Lebensmittel – auch für Sie – produziert.  
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Die Gemeindeverwaltung informiert 
 
Rathaus 
 
Bürgermeister 
Volker Brodbeck 93 39-11 
E-Mail: info@grafenberg.de 
 

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt 
Sabrina Hielscher  93 39-11 
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de 
 

Kämmerei 
Finanzverwaltung 
N. N. 93 39-17 
E-Mail: Info@grafenberg.de 
 

Rita Kullen 93 39-19 
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de 
 

Liegenschaften, Versicherungen, Steuern, Abgaben 
Beate Horlbog 93 39-20 
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de 
 

Kasse, Feuerwehr  
Christine Maier 93 39-14 
E-Mail: c.maier@grafenberg.de 
 

Bauamt, Wasser  
Dagmar Jäger 93 39-13 
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18 
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de 
 

Bürgerbüro, Friedhof, Belegung öffentl. Gebäude 
Anne Dürr 93 39-16 
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de 
 
Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung 
Michaela Lang  93 39-15 
E-Mail: m.lang@grafenberg.de 
 

Zentrale Rathaus / Fax   93 39-0 / 9339-33 
E-mail: info@grafenberg.de 
Internet:  www.grafenberg.de 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund 
Cordula Kunz        94 32 06 
 

Ortsbücherei  3 61 25 
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

Bauhof   3 53 49 
Rienzbühlhalle  3 41 85 
Kindergarten Brunnäcker  36 75 20 
Kindergarten Jörgle  3 45 25 
Kindergarten Rienzbühl  3 53 51 
Naturkindergarten Wiesenhüpfer  9 10 22 93  
Grundschule Grafenberg  3 44 62 
BergTigeR    3 80 69 78 
GrafenTiger             01 76- 61 28 63 29 

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten: 
Wintersaison (02.11.-14.03.) 
Dienstag        14.00 – 16.00 Uhr 
Samstag         11.00 – 16.00 Uhr 
 

Gemeindewald  
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33 
Staatswald  
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75 
 

Notruftafel 
Notruf Polizei 1 10 
Notruf Rettungsdienst 1 12 
Notruf Feuerwehr 1 12 
Polizei Metzingen 92 40 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22 
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00 
 

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434 
Facharzt für Allgemeinmedizin  
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40 
Grafenberg-Apotheke 3 38 00 
 

Arzt 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Rufnummer 116 117 erreichbar: 
 
Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,  
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,  
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr 
 

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,  
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,  
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
 

Störungen 
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22 
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477 
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000 
 

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde 
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen 
 0 70 22 / 97 91 85-0 
 

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V. 
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth 
Nürtinger Straße 16,  Tel. 9 59 63 10  
 Fax 36 71 20 
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre 
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem 
Anliegen. 
 
Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245  
Familienpflege 0 71 23/20 61 43 
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83 
 
Pflegestützpunkt Baden-Württemberg 
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen 
Frau Pohl-May,                 925-340 
e.pohl-may@metzingen.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bürgerbüro geschlossen 
Aufgrund von Krankheitsfällen bleibt das Bürgerbüro am  
Donnerstag, 09.02.2023 sowie Freitag, 10.02.2023 ge-
schlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Bitte beachten Sie die Fälligkeiten!
Die Grundsteuer und Gewerbesteuer ist grundsätzlich 
in vier Raten jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
eines jeden Jahres zu bezahlen.
Für Jahreszahler Grundsteuer gilt die Fälligkeit am 01.07.
Die Pacht ist am 15.11. fällig.
Es wird nur bei Veränderungen ein neuer Bescheid erstellt!

Einzugsermächtigung:
Wenn Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, brauchen Sie sich um die Fälligkeiten nicht 
zu kümmern. Es erfolgt zum jeweiligen Fälligkeitstermin 
die Abbuchung des Steuerbetrags von Ihrem Girokonto.

Falls Sie künftig nun auch das Einzugsverfahren wün-
schen, ist dies jederzeit möglich. Das nötige SEPA-For-
mular entnehmen Sie bitte der Homepage.

Sind sie mit der Bewertung Ihres Grundbesitzes sei-
tens des Finanzamtes nicht einverstanden?
Die Gemeinde ist bei der Berechnung der Grundsteuer 
an die Festsetzungen im Grundsteuermessbescheid des 
Finanzamts gebunden. Sollten Sie mit der Bewertung 
Ihres Grundbesitzes nicht einverstanden sein (Einheits-
wert, Messbetrag, usw.), wenden Sie sich bitte an das 
Finanzamt Bad Urach.

FSJ Platz an der Grundschule Grafenberg 
Ein Freiwilliges Soziales Jahr ist eine lohnende Herausforde-
rung und ein Plus für jeden Lebenslauf. Es verspricht mehr 
als eine spannende Zeit. Es bringt Dich persönlich ein großes 
Stück voran, hilft bei der Überbrückung von Wartezeiten, 
unterstützt in der Orientierungsphase und bietet Gelegenheit 
zum sozialen Engagement. Und auf alle Fälle bringt es jede 
Menge an zukunftsweisenden Erfahrungen.
In Kooperation mit dem IB bieten wir ab September 2023 
einen FSJ-Platz an der Grundschule Grafenberg an. Dort 
unterstützt Du in der Kernzeitbetreuung, bist auch immer wie-
der mit im Unterricht dabei, hilfst beim Mittagessen und wenn 
Du eigene Ideen für Angebote hast, kannst Du diese gerne mit 
einbringen. Du bist integriert in ein nettes und offenes Team.
Neben der praktischen Arbeit bringen die Treffen der Freiwil-
ligen an den Seminartagen Austausch, Kontakte und viel-
fältige Bildungsangebote. Sowohl die Einsatzstelle als auch 
die Ansprechpartner/innen des IB haben ein offenes Ohr für 
fachliche und persönliche Fragen.
Ein FSJ dauert zwischen sechs und zwölf Monaten.
Freiwillige erhalten für ihr Engagement ein Taschengeld. Mit 
dem FSJ Ausweis sind Ermäßigungen wie bei Auszubildenden 
oder Schüler/innen üblich. Die Sozial- und Unfallversicherung 
wird komplett übernommen. Eltern sind weiterhin kindergeld-
berechtigt.

Unabhängig von Schulnoten oder Vorerfahrungen ist die Vo-
raussetzung für einen Freiwilligendienst die Motivation und 

das Interesse an neuen Erfahrungen und die Eignung für einen 
der gewünschten Einsatzbereiche. Für ein FSJ an der Grund-
schule Grafenberg solltest Du zudem 17 Jahre oder älter sein.
Interesse? Dann melde Dich bei der Gemeindeverwaltung 
Grafenberg oder bei den IB Freiwilligendiensten Reutlingen.

Gemeinde Grafenberg	 IB Freiwilligendienste Reutlingen
Panagiota Athanasiou-Seliger	 Mittnachtstraße 13, 
	 72760 Reutlingen 
p.athanasiou-seliger@	 freiwilligendienste-reutlingen@
grafenberg.de	 ib.de
Tel.: 07123 – 9339-18	 Tel.: 07121-433082-0

Spielenachmittag,  13.02.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 
Donnerstag, 09.02.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 08.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich
Donnerstag, 09.02.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 08.02., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.
Montag, 13.02.2023
Fahrt: Spielenachmittag um 14.00 – 17.00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis Freitag, 10.02., 12 Uhr auf dem Rathaus 
möglich.
Mittwoch, 16.02.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 15.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.
Donnerstag, 17.02.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 16.02., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich
Donnerstag, 17.02.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 16.02., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Dienstag, 14.02.2023
Restmülltonne und Biotonne
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Rosenmontagsparty
Wie in den vielen Jahren vor Corona veranstaltet die Freiw. 
Feuerwehr Grafenberg in diesem Jahr zum Abschluss des 
Grafenberger Faschings wieder am Original

Rosenmontag, dem 20. Februar 2023 um 20.00 Uhr

in der Rienzbühlhalle eine große Rosenmontagsparty.
Für Tanz, Stimmung und gute Laune sorgt, wie in den früheren 
Jahren, in bewährter Weise wieder

„DIE GRAFENBERGER - Partyband“,

Auch für das leibliche Wohl ist durch das erprobte Team der 
Feuerwehr wieder bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt 13,00 
EUR im Vorverkauf und 15,00 EUR an der Abendkasse. Karten 
sind bei der VR-Bank Hohenneuffen-Teck, Geschäftstelle 
Grafenberg, der Getränkehalle Grafenberg Bader Service 
GmbH und in der Metzgerei Gneiting in Grafenberg erhält-
lich. Sichern Sie sich also rechtzeitig eine Karte zur beliebten 
Rosenmontagsparty. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Blutspenden in Grafenberg am 27.02.2023
Die Feuerwehr Grafenberg lädt zum Blutspenden in Grafen-
berg ein. In Zusammenarbeit mit dem DRK wird am Montag, 
dem 27. Februar 2023 in der Grafenberger Rienzbühlhalle 
von 15.00 bis 19.30 Uhr eine Blutspendenaktion stattfinden. 
Wir bitten alle Blutspender oder solche die Spender werden 
wollen sich unter www.spenderservice.net/termine/272613 
einen Termin für die, für viele Menschen so lebenswichtige, 
Blutspende vorzumerken. Die Feuerwehr und das DRK wür-
den sich über zahlreiche Blutspender an diesem Tag in Grafen-
berg sehr freuen. 

Einsatzbericht vom 04.02.2023
Ein Umwelteinsatz war am Samstag, dem 04. Februar 2023 
um 11.22 Uhr der Grund eines Einsatzes der mittleren Einsatz-
gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Grafenberg. Alarmiert wurde 
die Feuerwehr mit dem Stichwort „Gasgeruch im Gebäude“. 
Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte stellte sich dann vor 
Ort heraus, dass drei Personen in einer landwirtschaftlichen 
Werkstatt in der Robert-Bosch-Straße während der Arbeit eine 
Kohlenmonoxidvergiftung, vermutlich durch eine defekte Hei-
zung, erlitten hatten. Alle drei konnten noch selbständig das 
Gebäude verlassen und wurden vom Rettungsdienst in ein 
Krankenhaus verbracht. Unter Atemschutz kontrollierte die 
Feuerwehr das Gebäude und den angrenzenden Stall mit ent-
sprechenden Messgeräten, konnte aber durch das sofortige 
Lüften der Werkstatt kein Gas mehr feststellen. Die Feuerwehr 
Grafenberg war mit zwei Fahrzeugen und 22 Kräften ebenso 
im Einsatz wie zwei „Helfer vor Ort“, zwei Rettungswägen, ein 
Notarzteinsatzfahrzeug und die Polizei.

Mitteilungen anderer Behörden

Brennholzverkauf Riederich
Der Brennholzverkauf der Gemeinde Riederich findet am kom-
menden Dienstag, 14.02.2023, um 19:00 Uhr  im Feuer-
wehrgerätehaus, Auf der Raise, in Riederich statt. Zum Ver-
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kauf kommen gegen Meistgebot und Barzahlung Brennholz-
Lang-Lose. Karten und Lagerort erhalten Interessenten bei 
der Gemeindekasse Riederich oder auf der Internetseite der 
Gemeinde unter www.Riederich.de.

Kulanzzeit Grundsteuer -- Absehen von  
Fristverlängerungsanträgen und Anträge auf 
Ausgabe von Papierformularen
•	 Die Abgabefrist für das Grundvermögen, also den normalen 

Grundbesitz (sog. Grundsteuer B), endete am 31. Januar 
2023. Die Einreichung der Erklärungen für land- und forst-
wirtschaftliche Grundstücke (Grundsteuer A) kann noch 
bis 31. März 2023 erfolgen.

•	 Eine Abgabe ist allerdings auch nach dem genannten 
Fristende noch möglich! Erinnerungsschreiben zur Ein-
reichung der Grundsteuererklärungen werden die Grund-
stückseigentümer voraussichtlich erst im März 2023 erhal-
ten. Sie haben also aktuell noch genügend Zeit, Ihre Er-
klärungen elektronisch beim Finanzamt einzureichen. 
Wer seine Erklärung noch nicht abgegeben hat, kann 
das also noch nachholen. Bitte sehen Sie bis dahin von 
der Einreichung von Fristverlängerungsanträgen an das 
Finanzamt ab. Auf eingehende Fristverlängerungsanträge 
erhalten Sie auf Grund des enormen Arbeitsanfalls keine 
Bestätigung.

•	 Die Grundsteuererklärungen sind grundsätzlich elektro-
nisch einzureichen. Das geht zum Beispiel über "Mein 
ELSTER". Das Programm führt Schritt für Schritt durch die 
Erklärung. Bei fehlerhaften Eingaben weist "Mein ELSTER" 
direkt darauf hin. Hilfestellung bieten die dort abrufbaren 
vielfältigen ELSTER-Ausfüllanleitungen, die Sie auch unter 
www.grundsteuer-bw.de finden.

•	 In sog. Härtefällen -- z.B. bei hohem Alter der Eigentümer 
oder wenn kein Internetanschluss bzw. kein Computer zur 
Verfügung stehen, können die Angaben auch auf Papier-
formularen gemacht werden. Die Formulare werden Ihnen 
-- wie beschrieben nur bei Härtefallen -- zugesandt. Bitte 
melden Sie sich dazu unter der TelNr. 07125/158-400 oder 
hilfsweise über das Kontaktformular der Finanzverwaltung 
unter https://Kontakt.fv-bwl.de oder kommen Sie zu den 
Öffnungszeiten (Montag und Dienstag jeweils von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr) 
direkt zum Finanzamt Bad Urach, Beim Tiergarten 6. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir außerhalb unserer 
Öffnungszeiten aufgrund des derzeit hohen Arbeitsauf-
kommens keine Papierformulare ausgeben können.

Vollsperrung der B 297 zwischen Pliezhausen 
und Mittelstadt
Im Zeitraum von Montag, 13. Februar 2023, bis einschließlich 
Freitag, 17. Februar 2023, wird die B 297 auf Höhe Pliezhausen 
Untere Bachstraße bis kurz vor der Abfahrt Neckartenzlinger 
Straße voll gesperrt. Betroffen ist auch der fahrbahnbeglei-
tende Gehweg.
Grund für diese Sperrung sind Holzernte- und Verkehrs-
sicherungsmaßnahmen im Gemeindewald Pliezhausen ent-
lang der B 297.

Volkshochschule
Metzingen-Ermstal
Außenstelle Grafenberg

Mentorinnen-Programm für Migrantinnen
Die nächste, inzwischen siebte, Runde des Mentorinnen-
Programms für Migrantinnen startet! Machen Sie mit! Das 

Mentoring-Programm unterstützt Migrantinnen dabei, sich 
eine berufliche Zukunft aufzubauen. Frauen, die sich Unter-
stützung wünschen (Mentees), werden mit Mentorinnen ver-
netzt, die ihre eigenen Erfahrungen und Kompetenzen weiter-
geben können.
Aktuell suchen wir noch beide Seiten des Tandems: Mento-
rinnen und Mentees – also gerne weitersagen! Die Tandems 
werden ab Mitte Februar gematcht, die Auftaktveranstaltung 
findet am 18.03.2023 online statt. Die Teilnahme am mpm ist 
kostenfrei, für die Mentorinnen ein Ehrenamt. Fahrtkosten 
werden erstattet. Über die Dauer des Programms von zehn 
Monaten werden verschiedene Workshops für Mentorinnen 
und Mentees angeboten, so dass jede profitiert. Begleitet wird 
das mpm durch eine Infomappe, die Beratungsstellen „Frau 
und Beruf“ in der Region und von einer Koordination vor Ort. 
Den Umfang und die Häufigkeit der Treffen und auch deren 
Art, ob persönlich, telefonisch oder per Videocall, entscheiden 
die Tandems für sich selbst.
Als bewährtes und qualitativ hochwertiges Programm wurde 
das „Mentorinnen-Programm“ durch den wissenschaftlichen 
Beirat der Deutschen Gesellschaft für Mentoring zertifiziert. 
Gefördert wird das Programm vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus BW.
Weitere Informationen, Best Practice Beispiele und Videos 
finden Sie unter: www.frauundberuf-bw.de/frau-beruf/mento-
rinnen-programm/
Interesse? Dann rufen Sie an oder schreiben an Britta Götzen-
dorfer, Beraterin bei der Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-
Alb, frauundberuf@vhsrt.de, 0162 5476256.

Apotheke

Donnerstag, 09.02.2023
Apotheke Riederich
Metzinger Str. 2, 72585 Riederich
Tel. 07123 - 93 28 96

Freitag, 10.02.2023
Linden-Apotheke Bempflingen
Lindenstr. 13, 72658 Bempflingen
Tel. 07123 - 93 24 09

Samstag, 11.02.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Sonntag, 12.02.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Montag, 13.02.2023
Apotheke am Steg
Oskar-Kalbfell-Platz 8, 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 2 29 24

Dienstag, 14.02.2023
Grafenberg-Apotheke
Nürtinger Str. 5, 72661 Grafenberg
Tel. 07123 - 3 38 00

Mittwoch, 15.02.2023
Steinach-Apotheke Nürtingen
Steinengrabenstr. 17, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 47 47

Donnerstag, 16.02.2023
Bahnhof-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 42 52
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Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:
Donnerstag, 09.02.
17:00 Uhr: Whitney Houston: I Wanna Dance With Somebody
20:00 Uhr: Babylon – Rausch der Ekstase

Freitag, 10.02.
14:00 Uhr: Lauras Stern
15:45 Uhr: Der gestiefelte Kater 2 – Der letzte Wunsch
18:00 Uhr: Annie Ernaux – Die Super-8 Jahre
19:30 Uhr: Babylon – Rausch der Ekstase

Samstag, 11.02.
14:00 Uhr: Lauras Stern
15:45 Uhr: Der gestiefelte Kater 2 – Der letzte Wunsch
18:00 Uhr: Nelly & Nadine
20:00 Uhr: Babylon – Rausch der Ekstase

Sonntag, 12.02.
14:00 Uhr: Lauras Stern
15:45 Uhr: Der gestiefelte Kater 2 – Der letzte Wunsch
18:00 Uhr: Annie Ernaux – Die Super-8 Jahre
19:30 Uhr: Whitney Houston: I Wanna Dance With Somebody

Montag, 13.02.
18:00 Uhr: Vandana Shiva – Ein Leben für die Erde
19:45 Uhr: Whitney Houston: I Wanna Dance With Somebody

Dienstag, 14.02.
19:00 Uhr: The Peanut Butter Falcon

Mittwoch, 15.02.
17:30 Uhr: Nelly & Nadine
19:30 Uhr: Babylon – Rausch der Ekstase

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Kabel mit Anforderungen an das Brandver-
halten im Fokus der Marktüberwachung
Deutschland hat sich mit mehreren Bundesländern an einer 
gemeinsamen Aktion (Joint Action) der europäischen Markt-
überwachungsbehörden zu Kabeln beteiligt. Die Abteilung 
Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen 
nahm an der Überwachungsaktion als die für das Land Baden-
Württemberg zuständige Marktüberwachungsbehörde teil.
Starkstrom-, Steuer- und Kommunikationskabel für die Ge-
bäudeinstallation müssen Anforderungen an das Brandver-
halten erfüllen, die in einer EU-weit gültigen Norm festgelegt 
sind. In der Norm sind Brandverhaltensklassen von Aca bis 
Fca definiert. Der Zusatz des tiefgestellten „ca“ bei der Angabe 
der europäischen Brandkasse verdeutlicht, dass es sich um 
eine Klassifizierung zu einem Kabel (engl. „cable“) handelt. In 
Deutschland am häufigsten verwendet werden die Klassen 
Dca und Eca. Kabel der Klasse Fca sind in Deutschland 
bauaufsichtlich nicht zugelassen. Die für das jeweilige Kabel 
entsprechende Klasse muss in der CE-Kennzeichnung, die 
sich in der Regel auf der Kabeltrommel oder der Verpackung 
befindet, angegeben sein. Zusätzlich erklärt der Kabelher-
steller u.a. die Brandverhaltensklasse in einem gesonderten 
Dokument, der Leistungserklärung.
Neben der formalen Kontrolle von Leistungserklärung und 
CE-Kennzeichnung entnahmen die deutschen Marktüber-
wachungsbehörden 27 Produktmuster von 23 Herstellern aus 

Deutschland, der EU und Drittstaaten und ließen diese durch 
ein Prüflabor hinsichtlich des Brandverhaltens überprüfen.
Ziel war es, die vom Hersteller erklärte Brandverhaltensklasse 
nicht nur auf deren bloße Angabe in der Leistungserklärung 
zu kontrollieren, sondern auch zu überprüfen, ob das Kabel 
tatsächlich das kann, was der Hersteller in Bezug auf das 
Brandverhalten verspricht. Beim überwiegenden Anteil der 
kontrollierten Produkte handelte es sich laut Herstellerde-
klaration um Kabel der europäischen Brandverhaltensklasse 
B2ca. Kabel mit dieser hohen Brandverhaltensklasse werden 
in Gebäuden mit einem entsprechenden Brandschutzniveau 
eingesetzt, wie z.B. Krankenhäuser, Altenheime und Kinder-
gärten.
Lediglich bei zwei der kontrollierten Produkte wiesen die 
Unterlagen keine formalen Auffälligkeiten auf. Bei allen wei-
teren Produkten waren Korrekturen erforderlich, überwiegend 
wegen widersprüchlichen Angaben in Leistungserklärung und 
CE-Kennzeichnung. Die Hersteller folgten den Korrekturauf-
forderungen der Marktüberwachungsbehörden der Länder 
freiwillig.
Die Prüfergebnisse von rund 37 % der in Deutschland kon-
trollierten Kabel deckten Abweichungen von den deklarierten 
Leistungen hinsichtlich des Brandverhaltens auf. Der über-
wiegende Anteil der Abweichungen konnte auf einzelne bzw. 
wenige Chargen der Produktion eingegrenzt werden. Alle 
Hersteller haben freiwillig mangelhafte Chargen vom Markt 
genommen. Die Abnehmer wurden über die Abweichungen 
informiert.
Auf europäischer Ebene sind die Kontrollen im Rahmen der 
Joint Action noch nicht abgeschlossen. Bezogen auf die 
bisher vorliegenden Ergebnisse beträgt der Anteil der materiell 
auffälligen Kabel mit Abweichungen von der deklarierten Leis-
tung „Brandverhalten“ ca. 25 %.

E-Mail: basar-TSUGV@online.de

Aktuelle Frühjahrs- und Sommermode für Damen 
und Herren jeden Alters, Schuhe und Accessoires, 
Junge Mode

13.30 – 16.00 Uhr
Großbettlingen, Forum der Generationen

Veranstalter:          Jugendabteilungen 

Erwachsenen-

Großbettlingen

Samstag, 4. März 2023

Listen und Infos für 
Verkäufer ab 13.02.23 (7.00 Uhr) 

erhältlich!
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Erwachsenen-Kleiderbasar am 4. März 2023  
in Großbettlingen
Verkäuferlisten ab dem 13. Februar 2023 erhältlich Der Er-
wachsenen-Kleiderbasar in Großbettlingen gibt Kleidungs-
stücken eine zweite Chance: Dort kann Jedermann seine gut 
erhaltenen Kleidungsstücke (Frühjahrs- und Sommermode) 
verkaufen. Interessierte Verkäufer können ab dem 13. Februar 
2023 (ab 7 Uhr) unter der E-Mail-Adresse basarTSUGV@
online.de Verkaufslisten mit allen Informationen anfordern. 
Wie funktioniert’s? Wer vom Basar-Team eine Verkaufsliste 
erhalten hat, kennzeichnet seine Kleidungsstücke und trägt 
sie in die Liste ein. Die Verkäufer geben ihre Kleidung ab. Das 
Basar-Team bietet die Stücke auf dem Basar zum Verkauf an. 
Nach dessen Ende können die Verkäufer den Verkaufserlös 
bzw. die nicht verkaufte Kleidung abholen. Das Basar-Team 
behält eine kleine Provision. Eine Teilnahme ohne Verkaufs-
liste ist nicht möglich. Abgabetermine für die zu verkaufenden 
Kleidungsstücke sind Freitag, 03.03.2023 von 18.00 bis 18.30 
Uhr, und Samstag, 04.03.2023 von 09.00 bis 10.00 Uhr. Der 
Kleiderbasar findet statt am 4. März 2023 von 13.30 - 16.00 
Uhr im Forum der Generationen in Großbettlingen. Angeboten 
werden Damen-, Herren- oder Junge Mode für Frühjahr und 
Sommer, sowie Schuhe und Accessoires in allen Größen. Der 
Gewinn geht an die Jugendarbeit im TSuGV Großbettlingen

  

gefördert durch: 
 

 

Jugendwettbewerb 
"Zeigt uns doch, wie´s geht - Nachhaltigkeit und Klimaschutz" 

 

Im Rahmen des langjährigen Engagements des Landkreises Reutlingen im Bereich 
Nachhaltigkeit (www.kreis-reutlingen.de/nachhaltigkeit) und Klimaschutz (www.kreis-
reutlingen.de/klimaschutz) ruft der Landkreis zur Teilnahme am Jugendwettbewerb „Zeigt uns 
doch, wie’s geht - Nachhaltigkeit und Klimaschutz“ auf. 
Inhalt: 
Jugendliche ab der 8. Klasse können in Projektgruppen von 5 bis 8 Personen eine Projektidee 
im Bereich Nachhaltigkeit oder Klimaschutz entwickeln und erhalten anschließend für die 
Umsetzung finanzielle Unterstützung von maximal 1.500 Euro. Ziel ist, aus möglichst jeder 
Kreisgemeinde mindestens ein Projekt mit bis zu 1.500 Euro zu fördern. Aus allen Projekten 
wählt eine Jury drei Projekte aus, die dann zusätzlich mit 3.000 Euro, 2.000 Euro und 1.000 
Euro ausgezeichnet werden. 
Die Projekte müssen einen positiven Effekt im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung oder des 
Klimaschutzes haben. Dies können z. B. Projekte im Bereich Energiesparen, Mobilität, 
Abfallreduzierung, nachhaltiger Konsum, Bildung, Gesundheit o.a. sein.  
Eine Einbindung der Gemeinde kann je nach Projektidee sinnvoll sein. Dies kann die 
nachhaltige Wirkung des Projekts erhöhen. Wenn die Fördergelder für das Projekt nicht 
ausreichen, gibt das Projektteam gerne Auskunft zur Beantragung weiterer finanzieller 
Förderungen. 
Ablauf: 

 Interessensbekundung mit Rückmeldebogen bis zum 26. Februar 2023 
 Weitere Informationen durch das Projektteam 
 Förderantrag mit kurzer Projektskizze bis zum 12. Mai 2023  
 Nach Auswahl: Auszahlung der Projektmittel zeitnah nach Eingang des Antrags 
 Projektumsetzungsphase bis 30. September 2023: 

o Kurzer Zwischenbericht zum Stand der Projektumsetzung bis spätestens 
27. Juli 2023 

o Abschlussbericht bis spätestens zum 10. Oktober 2023 
 Abschlussveranstaltung mit Prämierung von drei herausragenden Projekten am 

10. November 2023: WICHTIG: auch gescheiterte Projekte können eine Prämie 
erhalten 

 
Für Fragen und Unterstützung bei der Projektfindung und Umsetzung steht das Projektteam 
telefonisch und per E-Mail (jugendwettbewerb@kreis-reutlingen.de) zur Verfügung. 
 
Mirjam Gross, Fachstelle Jugendarbeit, Tel.: 07121/480-4252 
Nadine Wachter; Klimaschutzbeauftragte, Tel.: 07121/480-3326 
Dr. Franziska Huttenlocher, Koordinatorin für nachhaltige Entwicklung, Tel.: 07121/480-3321 

 

Deutsche Rentenversicherung
Individuelle Reha nach Krebserkrankung
Nach einer Krebserkrankung ist die Rückkehr in den Alltag 
oft schwierig. Anlässlich des Weltkrebstags 2023 infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) über unterstützende Angebote der gesetz-
lichen Rentenversicherung. 
»Krebs kennt kein Alter und kein Geschlecht«, sagt Saskia 
Wollny, Geschäftsführerin der DRV BW. Deswegen seien die 
Reha-Angebote auch vielfältig. Von Kindern bis zu Alters-
rentnerinnen und -rentnern, ambulanter oder stationärer Reha 
– stets wird das individuell passende Angebot gefunden.
Die Reha nach Krebs kann als Anschlussheilbehandlung, also 
direkt nach dem Krankenhausaufenthalt, erfolgen. Sie kann 
außerdem in zeitlichem Abstand zur Erkrankung durchgeführt 
werden, damit die Betroffenen wieder zu Kräften kommen und 
ihrem Alltag gewachsen sind. Dies trifft auch auf Angehörige 
zu, deren Kind von Krebs betroffen ist. In diesem Fall bietet 
die DRV BW sogar eine Reha für die ganze Familie an.

Voraussetzung: Abschluss der Akutbehandlung 
Alle diese Reha-Angebote setzen voraus, dass die Erstbe-
handlung abgeschlossen ist. Während der Maßnahme, die in 
der Regel drei Wochen dauert, stehen individuelle Therapien, 
Aufklärung und Information im Fokus. »In unseren Reha-Kli-
niken arbeiten Ärzte und Therapeuten unterschiedlicher Fach-
richtungen mit modernster Technik und auf neuestem For-
schungsstand zusammen«, betont Dr. med. Kristina Schüle, 
Abteilungsleiterin für Sozialmedizinischen
Dienst & Reha-Management der DRV BW. Geschäftsführerin 
Wollny ergänzt: »Gemeinsam mit den Rehabilitanden ent-
wickeln sie Therapieziele, die auf die persönlichen Bedürfnisse 
der Patientinnen und Patienten abgestimmt sind«. Die ganz-
heitliche Behandlung ermögliche, dass körperliche, seelische 
und gegebenenfalls berufliche Folgen der Krebserkrankung 
gemildert oder sogar beseitigt werden können.

Klinikauswahl: Wunsch- und Wahlrecht
Wünsche der Rehabilitanden zur Region oder zu einer spe-
ziellen Reha-Einrichtung, die sie bei Antragsstellung angeben, 
werden von der DRV BW so weit wie möglich berücksichtigt. 
»Wir wollen, dass sich unsere Patientinnen und Patienten von 
Anfang an wohl fühlen und sich ganz auf ihre Rehabilitation 
konzentrieren können«, fasst Wollny das Reha-Angebot der 
DRV BW zusammen.

Mehr Informationen zur Antragstellung, zur onkologischen 
Reha und den Voraussetzungen, zur finanziellen Absicherung 
während der Maßnahme und zu weiteren Unterstützungs-
angeboten in Baden-Württemberg erhalten Interessierte unter 
Onkologische Reha | Deutsche Rentenversicherung (deut-
sche-rentenversicherung.de) .
Eine Broschüre »Rehabilitation nach Tumorerkrankungen« 
kann ebenfalls dort heruntergeladen werden.

Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungs-
bezirk Tübingen e.V. gibt Gewinner des  
Museumswettbewerbs „HEIMAT - vorbildlich 
im MUSEUM“ bekannt.
Das Keltermuseum Tübingen-Unterjesingen und die Muse-
umsscheuer Ofterdingen erhalten den Preis „Vorbildliches 
Heimatmuseum 2022/2023“. Das Kutschen-Wagen Museum 
Bühlenhausen erhält eine „Anerkennung für besondere Leis-
tungen“.
In einer Feierstunde wurden am vergangenen Freitag, 3. 
Februar 2023 drei Museen von Regierungspräsident Klaus 
Tappeser und dem Vorsitzenden des Arbeitskreises Heimat-
pflege, Karlheinz Geppert, im Keltermuseum Tübingen-Unter-
jesingen ausgezeichnet. Der mit jeweils 2.500 Euro dotierte 
Preis „Vorbildliches Heimatmuseum 2022/2023“ wurde an 
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das Keltermuseum Unterjesingen und die Museumsscheuer 
Ofterdingen verliehen. Eine weitere, mit 1.000 Euro dotierte 
Auszeichnung für besondere Leistungen, erhielt das Kut-
schenmuseum Bühlenhausen.
„Die diesjährigen Gewinner sind ein Beleg dafür, wie kreativ, 
liebevoll und zugleich vielfältig das Thema Heimat museal 
umgesetzt werden kann. Dadurch gelingt es ihnen geschicht-
liches Wissen auch für die nachfolgenden Generationen er-
lebbar und verständlich zu machen. Es ist schön zu sehen, 
wie viel Zeit und Mühe insbesondere die Ehrenamtlichen 
investieren, um ihr Haus attraktiv zu machen und mit ihren 
Möglichkeiten modern zu gestalten“, betonte Regierungs-
präsident Tappeser.
Der Museumswettbewerb wird alle zwei Jahre vom Arbeits-
kreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e.V., dessen 
Geschäftsführung beim Regierungspräsidium Tübingen liegt, 
veranstaltet. Er fand dieses Jahr bereits zum 14. Mal statt. Die 
Jury hat unter Leitung des Arbeitskreisvorsitzenden Geppert 
die Preisträger ausgewählt. Als Sachverständige war erneut 
Frau Prof. Dr. Christel Köhle-Hezinger Mitglied der Jury. Für 
die Auszeichnungen war vor allem das vielfältige innovative 
Engagement der überwiegend ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter maßgeblich, die durch kreative Ideen 
und Projekte ihr Museum lebendig und attraktiv präsentieren 
und zu reichhaltigem Erfahrungsaustausch anregen.

Zu den einzelnen Preisträgern:

Keltermuseum in Tübingen-Unterjesingen
Das Keltermuseum in Tübingen-Unterjesingen ist ein Museum 
der Alltagskultur und Heimatgeschichte, bestehend aus drei 
Gebäuden im historischen Zentrum des Ortsteiles Unterje-
singen. Das Museum beeindruckt durch seine Größe, Vielfalt 
und Qualität.
Heimatverbundenheit und Identifikation mit einem Ort, der 
Landschaft, der umgebenden Natur und den Mitmenschen 
sind in einer Zeit hoher Mobilität und Veränderungen nicht 
von alleine gegeben, sondern müssen immer wieder neu 
entstehen.
Dem Keltermuseum ist es in den letzten Jahren gelungen, den 
Sprung vom „Bewahren“ über das „Erleben“ zum „Neu ent-
decken“ vorbildlich zu gestalten. Und dabei alle einzubinden, 
ob Alt und Jung. Der Wunsch, alles neu zu entdecken, war 
dabei Motto und Anreiz zugleich, neue Wege zu beschreiten, 
ungewöhnliche Projekte anzustoßen und dabei frühere Gene-
rationen einzubinden.
Im gesamten Museum, seinen Aktivitäten, seinem Betrieb 
und Erscheinungsbild ist diese Motivation zu erkennen. Alles 
strahlt eine große Wertschätzung, professionelle Sorgfalt und 
Zuwendung aus. Die Kooperation mit der Gemeinde Unterje-
singen, der Bevölkerung von Unterjesingen und den örtlichen 
Vereinen ist eng, bewährt und gut. Das Keltermuseum hat 
sich auf den Weg gemacht, die Sammlung, die historischen 
Gebäude und das Wissen über historische Alltagskultur sowie 
die Geschichten des Dorfes einzufangen, lebendig zu erhalten 
und durch neue Formen der Präsentation umzusetzen.
In der Summe, Breite und Vielfalt der Aktivitäten ist ein beson-
ders eindrucksvolles ehrenamtliches Engagement zu spüren, 
welches das Gesicht des Keltermuseums heute prägt und 
trägt: von der Gemeinde Unterjesingen und der Unterjesin-
ger Bevölkerung „vorbildlich“ unterstützt, eng verzahnt und 
‚Hand-in-Hand‘ getragen, steht das Keltermuseum auf einem 
starken Fundament auch für die Zukunft.

Museumsscheuer Ofterdingen
Die Museumsscheuer Ofterdingen feiert dieses Jahr ihr 
25-jähriges Jubiläum.
In der Museumsscheuer werden die Entwicklung und Tech-
nisierung von Landwirtschaft und Handwerk sowie die Be-
dingungen des früheren Lebens in der Familie gezeigt. An 
mehreren Stationen werden verschiedene Handwerke und 

Handelsgewerbe präsentiert, die alle aus der unmittelbaren 
Umgebung von Ofterdingen stammen. Der Weg in die Indus-
trialisierung wird an einigen Beispielen mit Maschinen gezeigt. 
Besonders hervorzuheben ist, dass die Maschinen alle funk-
tionieren und vorgeführt werden können.
Die Museumsscheuer ist ein Museum zum Anfassen. Durch 
die Vorführung der Geräte bekommen die Besucher einen 
Eindruck davon, wie die Arbeitsbedingungen früher waren.
Besonders eindrücklich ist die Breite und Originalität der im 
Museum angegangenen Themen. Das für eine Nutzung als 
Museum optimal restaurierte Haus bietet neben der Dauer-
ausstellung jährlich wechselnde Sonderausstellungen. „Was 
uns bewegt“ war das Thema der Sonderausstellung im Jahr 
2022. Hier wurde die Entwicklung der Mobilität anhand des 
Fahrrades dargestellt. Vom Hochrad bis zum High-Tech Pe-
delec ist alles vorhanden. Ein weiterer Bereich der aktuel-
len Sonderausstellung widmet sich der Ernährung: Von den 
Grundnahrungsmitteln früherer Zeiten bis hin zu der derzeit 
sehr „hippen“ alternativen Ernährung aus Mais- und Erbsen-
produkten.
Die Arbeit für das Museum geschieht ehrenamtlich, intensiv 
und langfristig, im Verbund mit der Gemeinde Ofterdingen: 
das ist „vorbildlich“ und daher preiswürdig.

Kutschen-Wagen Museum Fried Bühlenhausen
Das Kutschen-Wagen Museum in Berghülen-Bühlenhausen 
erhält einen Anerkennungspreis für besondere Leistungen.
Das Kutschen-Wagen Museum ist ein Kleinod auf der schwä-
bischen Alb. Wer einmal hier war, kommt sehr gerne wieder 
und empfiehlt die liebevolle Atmosphäre weiter. Mit der Grün-
dung dieses – privaten – Museums im Jahr 2006 hat sich 
Helmut Fried einen langjährigen Traum erfüllt. Helmut Fried 
ist begeisterter Kutschfahrer. Lange bevor Herr Fried „sein“ 
Museum gründete sammelte er Kutschen und andere Gefähr-
te aus dem ländlichen Raum und der Landwirtschaft. Bereits 
im Jahr 1980 kaufte er seine erste Kutsche. Herr Fried kaufte 
jedoch nicht nur Wagen – nein er hatte auch ein Gespür dafür, 
wo er etwas für seine Sammlung finden konnte.
Durch sein Engagement, insbesondere seine Gabe, wertvolle 
Fahrzeuge selbst restaurieren zu können, rettet/e er viele 
Stücke vor dem Verfall. Herr Fried restauriert einfach alles, 
was in seine Hände kommt. Bei ihm haben Schimmel, Holz-
wurm und Verfall keine Überlebenschance. Bis heute hat Herr 
Fried 156 Fahrzeuge gesammelt, darunter befinden sie unter 
anderem folgende Besonderheiten:
•	 Gulaschkanone der Schweizer Armee aus dem Jahr 1918 

– voll funktionsbereit, wird immer wieder aktiv eingesetzt
•	 Magirus Militärwagen aus dem 1. Weltkrieg
•	 Leiterwagen des russischen Generals Wlassow – damit 

floh er mit seinem Gefolge im 2. Weltkrieg aus Russland
•	 Eine der ersten motorisierten Kutschen
Da bei Familie Fried auf dem Haus- und Hofgelände kein 
Platz mehr war, begann Helmut Fried 2004 mit dem Bau 
einer Museumshalle. Im Jahr 2006 war dann die feierliche 
Eröffnung. Von Beginn an bot Familie Fried für alle Besucher 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee an.
Das komplette Museum wird von der Familie Fried privat 
finanziert.
Diese außerordentliche Leistung gebührt eine Anerkennung.

Verkehrsverbund naldo informiert  
Fasnet – Elektronische Fahrplanauskunft EFA/
naldo-App/ Freizeitregelung Schülermonatskarten
Der Verkehrsverbund naldo weist auf folgende Besonderhei-
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ten während der Fasnet (Donnerstag, 16. Februar bis Freitag, 
24. Februar 2023) hin, an denen es ausschließlich bewegliche 
Ferientage gibt, welche die jeweiligen Schulen selbst und des-
halb nicht einheitlich im naldo festlegen:

Schülermonatskarte & Tricky Ticket
Da es während der Fasnet keine gesetzlichen Ferientage gibt, 
gelten die Freizeitregelung der naldo-Schülermonatskarte und 
des Tricky Tickets wie folgt:
•	 Schülermonatskarte: An den beweglichen Ferientagen 

gilt die Freizeitregelung erst ab 13.15 Uhr, am Wochenende 
den ganzen Tag.

•	 Tricky Ticket: An den beweglichen Ferientagen gilt das 
Tricky Ticket ab 14 Uhr, samstags, sonn- und feiertags 
ganztägig.

Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonatskarten der 
Stadttarife sowie für die Schülerkarten des Familienabos 
Stadttarif Tübingen und Stadttarif Sigmaringen.  

Im Gegensatz dazu dürfen Abo-25-Kunden ein ganzes Jahr 
lang rund um die Uhr im gesamten naldo-Netz unterwegs sein, 
unabhängig von den gesetzlichen Schulferien!

Elektronische Fahrplanauskunft EFA/naldo-App
Aufgrund der beweglichen Ferientage können über die Elek-
tronische Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de und über 
die naldo-App keine verbindlichen Fahrplanauskünfte für Bus-
se gegeben werden.
Da die Schulen individuell ihre beweglichen Ferientage nutzen, 
reagieren auch die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen 
flexibel. Dies ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen abge-
bildet. Ob die mit der Verkehrsbeschränkung "F" bzw. "S" 
gekennzeichneten Busse tatsächlich fahren, können daher 
nur die Schulen und die Busunternehmen selbst verbindlich 
sagen. Die Züge im naldo fahren nach dem gesetzlichen Fe-
rienplan: Die Züge mit der Verkehrsbeschränkung "S" fahren 
an Schultagen und an beweglichen Ferientagen, die Züge 
mit der Verkehrsbeschränkung "F" fahren zu den genannten 
Ferienterminen. Ausnahmen sind explizit angegeben.

„Tanzen mit viel Spaß“ für Paare
Für Paare, die ihre Kenntnisse in den Standard- und La-
teintänzen wieder auffrischen wollen und Tanzfiguren 
üben wollen, die in Vergessenheit geraten sind, bieten wir 
in unserer Gruppe am Montagabend von 20-21 Uhr noch 
Plätze an. Wir trainieren regelmäßig am Montagabend im Gro-
ßen Saal in der Festhalle Frickenhausen, Fröbelstr. 3. Nächster 
Tanzabend ist der 13.02.2023. Im Unterricht legen wir das 
Augenmerk auf das sportlich/elegante Tanzen. Interessierte 
Paare können dreimal unverbindlich zu schnuppern. Einmal 
im Monat bietet die Tanzabteilung des TSV Frickenhausen 
eine Übungsparty für Tanzpaare an. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit zum Freien Training: immer mittwochs ab 19 
Uhr in Kleinen Saal der Festhalle im Erich-Scherer-Zentrum in 
Frickenhausen. Weitere Infos finden Sie unter  www.tsv-fri-
ckenhausen.de/tanzen, 07022/44602 oder schreiben Sie 
uns eine eMail unter tanzen@tsv-frickenhausen.de.
*Kinder- und Jugendfasching in der Gutenberghalle Riederich*
Der TSV Riederich Abteilung Turnen und Leichtathletik lädt 
alle Kinder und Jugendlichen, Eltern und Verwandte ganz 
herzlich zum diesjährigen Kinder- und Jugendfasching in 
der Gutenberghalle am Sonntag, den 19.02.2023 ein. Auch 
Nichtmitglieder von TuL und TSV sind herzlich willkommen. 
Saalöffnung ist um 13.30 Uhr und um 14.00 Uhr beginnt das 
bunte Programm, welches Spiele und Spaß für die ganze 
Familie verspricht. Die passende Musik liefert DJ Tom. Für das 
leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen 
bestens gesorgt. Der Eintritt kostet für Kinder 2,00 Euro und 
für Erwachsene 3,00 Euro.

Fachtag Direktvermarktung am 28. Februar in 
Böhmenkirch 
Am Dienstag, den 28. Februar 2023, lädt die Landwirtschafts-
verwaltung Baden-Württemberg ab 9:45 Uhr zum Fachtag 
Direktvermarktung Schwäbische Alb ein. Veranstalter sind die 
Unteren Landwirtschaftsbehörden der Landkreise Göppingen, 
Heidenheim, Alb-Donau-Kreis, Ostalbkreis und Reutlingen.
Wie nachhaltig Verpackungen sind, ist für Verbraucher ein 
immer wichtiger werdendes Kaufkriterium. Referent Dr. Chris-
tian Lutzky bewertet unter anderem die Umweltfreundlichkeit 
verschiedener Verpackungen, auch vor dem Hintergrund ak-
tueller gesetzlicher Regelungen. Diese haben zum Ziel, die 
Verwendung nachhaltiger Verpackungen zu fördern.
Nach dem anschließenden gemeinsamen Mittagessen findet 
eine Betriebsbesichtigung auf der Straußenfarm Lindenhof 
der Familie Bosch statt.
Im zweiten Teil des Fachtages am Nachmittag stellt Referent 
Andreas Müller verschiedene Arten der Kassenbuchführung 
vor. Diese ist in Deutschland für alle Unternehmen (dazu zählen 
auch Direktvermarkter) verpflichtend.

Weitere Informationen zum Fachtag
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter Angabe des 
Namens und der Adresse bis spätestens Montag, 20. Februar 
2023, erforderlich. Diese kann per E-Mail an landwirtschafts-
amt@lkgp.de oder telefonisch unter 07161 202-2502 erfolgen.
Kosten: 30 Euro pro Betrieb (Zahlung am Veranstaltungstag), 
Getränke und Speisen werden vor Ort extra berechnet.
Veranstaltungsort: Straußenfarm Lindenhof, Familie Bosch, 
Lindenhof 1, 89558 Böhmenkirch

I
Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten  Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht. Hebräer 3,15

Donnerstag, 09. Februar 2023
17.30	  Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	  Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 10. Februar 2023
16.00	 Mini-Jungschar
18.30	 Mitarbeiterabend (GH)
	 Auch Kurzentschlossene sind noch herzlich willkom-

men!

Samstag, 11. Februar 2023
  9.00	 Konfi-Vormittag mit Streetworker Andreas Salzer
17.00	 Alpha-Kurs (GH)

Sonntag, 12. Februar 2023
10.00	 Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfr. Raphael Häfele)
	 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche be-

stimmt
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Montag, 13. Februar 2023
  9.30	 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
	 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720
19.30	  Jugendkreis

Dienstag, 14. Februar 2023
17.30	  Frauenpower: Sport und Segen (GH)
20.00	  Posaunenchor

Mittwoch, 15. Februar 2023
15.00	  Konfirmandenunterricht
20.00	  Kirchenchor

Donnerstag, 16. Februar 2023
  9.30	  Frauentreff „Cappuccino“ (GH)
17.30	  Mädchen- und Bubenjungschar
20.00	  Jugendkreis „Netzwerk“
20.00	  Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag (GH)

Kaffee-Nachmittag am Sonntag, 19. Februar 
im Gemeindehaus
Bereits schon heute möchten wir zum Kaffee-Nachmittag 
am Sonntag, 19. Februar ab 14.30 Uhr ins Gemeindehaus 
einladen. Dieser Nachmittag bietet die Möglichkeit zur Be-
gegnung von Jung und Alt, bei einer Tasse Kaffee und selbst 
gebackenem, leckerem Kuchen, in gemütlicher Runde, mit-
einander ins Gespräch kommen. Für Familien mit Kindern 
steht eine Spielecke bereit. Der Erlös ist für das Gemeinde-
haus. Herzliche Einladung an alle!

Herzliche Einladung zum Bezirks-Jugo 
am Sonntag, 19. Februar in Grafenberg
Wir feiern wieder gemeinsam Jugo und laden dazu am Sonn-
tag, den 19. Februar 2023 in die Michaelskirche ein. Der Start 
ist um 18.00 Uhr.
Vorbereitet und durchgeführt wird dieser Jugo durch unsere 
Jugendmitarbeiter und Raphael Haag, die sich ein tolles 
Programm überlegt haben. Das Thema des Jugos lautet 
„Lebenslauf mit Gott“, mit dabei ist eine Band, die den Jugo 
musikalisch umrahmt.
Im Anschluss gibt es noch Snacks.
Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit, ihren Glauben an Jesus Christus zu feiern.  Das 
ehrenamtliche Team lädt gemeinsam mit dem Evangelischen 
Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen Jung und Alt herz-
lichst zu diesem Jugendgottesdienst ein!

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 11.02.2023
18.00	 Rosenkranzgebet
18.30	 Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag 12.02.2023
  8.45	 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00	 Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor
11.15	 Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, 
	 Riederich
11.45	 Kroatische Eucharistiefeier
14.00	 Taufe von Paulina Lein

Montag, 13.02.2023
18.30	 Eucharistiefeier
19.30	 Kirchenchorprobe im Saal

Dienstag, 14.02.2023
15.00	 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15	 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30	 Gottesdienst für alle Liebenden in St. Johannes, 
	 Riederich
18.30	 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 15.02.2023
  8.30	 Zeit zum Verweilen
15.30	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00	 Rosenkranzgebet
19.45	 Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 16.02.2023
14.30	 Faschings-Tanzfest im Bonifatiussaal, in Kooperation 

mit dem "Treffpunkt Klosterhof aktiv" der Stadt Met-
zingen

17.00	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30	 Eucharistiefeier mit Anbetung

Freitag, 17.02.2023
  8.00	 Eucharistiefeier

Vorbereitungsteam für den ök. Jugendkreuzweg
Jugendliche und junge Erwachsene sind eingeladen, den 
Jugendkreuzweg mit vorzubereiten. Interesse? Dann bis Mitt-
woch, 15. Februar, bei Jugendreferentin Anne de Sousa mel-
den und dabei sein. anne.desousa@drs.de oder WhatsApp 
bzw. Threema (0177) 2693520.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Dienstag 14. Februar 2023, 18.30 Uhr
St. Johannes, Riederich

Gottesdienst mit anschließendem Einzel-Segen für ALLE Liebenden

mit Sekt & Selters

St. Johannes, Riederich, Weiherstr. 15

Faschings-Tanzfest am Nachmittag 
Schmotziger Donnerstag, 16. Februar  

14.30-17.00 Uhr im Bonifatiussaal 
Zum Tanz spielt Alleinunterhalter 

Günter Wurster.  
Für Bewirtung ist gesorgt. 

Eine Veranstaltung in Kooperation  
mit dem „Treffpunkt  

Klosterhof aktiv“ der Stadt Metzingen. 
 

 

FSJ-PLATZ  
2023/2024 

 

ab September im Öschweg 2/1, Metzingen. 
Info bei der Anleiterin in der Kita,  

Frau Fartowski,  41987.  
 

Wir bieten eine sehr gut ausgestattete Einrichtung 
mit zwei Gruppen, Begleitung durch ein motiviertes 

Team und Kurse vom BDKJ in Wernau. 
 www.bdkj-freiwilligendienste.de 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 09.Februar 2023
kein Gottesdienst

Sonntag, 12. Februar 2023
  9.30	 Gottesdienst

Dienstag, 14. Februar 2023
20.00	 Chorprobe

Donnerstag, 16. Februar 2023
20.00	 Gottesdienst

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Fußball Aktiv 

Die Vorbereitung der aktiven Fußballer hat begonnen und die 
ersten Testspieltermine stehen fest:
Do., 09.02. 19.00 Uhr	 SF Stuttgart - TSV Grafenberg 
Sa., 18.02. 14.00 Uhr	� SGM Grafenberg II/Kohlberg II - VfL 

Kirchheim II (in Kohlberg)
So., 26.02. 13.30 Uhr	� SGM Grafenberg II/Kohlberg II - SSV 

Rübgarten (in Kohlberg)
Di., 28.02. 19.00 Uhr	� FC Römerstein - TSV Grafenberg 

(Kunstrasen Bad Urach)

Hospizgruppe Ermstal
Es gibt Augenblicke in unserem Leben,
in denen Zeit und Raum tiefer werden
und das Gefühl des Daseins
sich unendlich ausdehnt.
Charles Baudelaire

 
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

LETZTE HILFE KURS 

 
 

Am Ende wissen, wie es geht 

Wir vermitteln das "kleine 1x1 der Sterbebegleitung": 

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen  
am Lebensende 

 
 

Samstag, 25. März 2023 14:00 - 17:30 Uhr 
Christophstr. 20, 72555 Metzingen, im Haus Matizzo 

 
 
Anmeldung an: 
Hospizgruppe Metzingen Ermstal e.V. Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
oder info@hospiz-metzingen.de 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Moderation:  Annette Küster und Ulrike Ruf 
 
weitere Informationen unter:  
Telefon 07123 360676 und www.hospiz-metzingen.de 
www.letztehilfe.info 
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Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen 
nahestehenden Menschen verbringen können, sodass es ein 
in Würde gestalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Naheste-
henden da. Wir hören zu, bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in 
Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika. Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken 
und sterbenden Menschen im Mittelpunkt

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
Email: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

KULTURforum Metzingen e.V.
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Donnerstag, 09.02.2023	
19:00 Uhr	� Café Kyjiw - Begegnungscafé für ukrainische 

Geflüchtete
Einmal im Monat findet ein kostenloses FORUM für ukrainisch 
Geflüchtete, aus dem Ermstal, in entspannter Atmosphäre 
statt. Ein Ort für Erfahrungsaustausch, Integration und Netz-
werken mit Wissens-, Impuls- und Themenvorträgen sowie 
Kulturveranstaltungen statt. Veranstalter: Ermstal hilft e. V. 

Freitag, 10.02.2023
20:00 Uhr	� Marlies Blume - Kabarett - Ohne Dich fehlt Dir 

was!
Kennen Sie das? Sie sind sich selbst abhanden gekommen 
und trotz intensiver Suche haben Sie sich nicht wiedergefun-
den? Sie rennen wie ein Hase, ohne zu wissen wie der Hase 
läuft? Sie kämpfen mit den Untiefen des Lebens und dem 
täglichen Wahnsinn? Willkommen in Marlies’ Welt! Statt in 
Internet nach Antworten zu suchen, spürt Marlies Blume 
ganz in sich selbst hinein. Sie stellt alles infrage und (sich) auf 
den Kopf – schließlich wird ihr klar, dass sie ihr Ändern leben 
muss. Marlies wird menschliches Wachstum wichtiger als 
Wirtschaftswachstum. Sie stellt das Bruttosozialglück über 
das Bruttosozialprodukt. Sie ist überzeugt, dass jeder Mensch 
einzig und nicht artig sein sollte. Und das muss raus! Kurzum: 
Ohne Dich fehlt nicht nur Dir was!

Samstag, 11.02.2023	
19:00 Uhr	� Tango Tanzparty  – Ein Tanzabend der be-

sonderen Art ...
Herzlich eingeladen sind am Samstag 11.02.2023 alle ins 
Kulturforum Metzingen, die selber Tango Argentino tanzen, 
sich dafür interessieren oder einfach nur zuschauen möchten.
Ab 19 Uhr gibt „eManolito“ eine kostenfreie Einführung in 
den Tanz Tango Argentino Salon. Die MILONGA beginnt ab 
20 Uhr – so nennt man diese Tango-Tanzveranstaltung rund 
um die Welt. 

Donnerstag, 16.02.2023
19:30 Uhr 	� Landtag verkleinern statt aufblähen - Ein Vor-

trag von Wolfgang Berweck 
Ein Sitz im Landtag kostet den Steuerzahler ca. 50.000 Euro 
pro Monat. Aktuell besteht der Landtag in Baden-Württem-
berg aus 154 Abgeordneten. Das sind monatliche Kosten in 
Höhe von ca. 7,7 Millionen Euro. Durch das neue Wahlgesetz 
ist zu befürchten, dass sich der Landtag bei der nächsten 
Landtagswahl auf über 200 Landtagssitze vergrößert. Das 
würde bei angenommenen 200 Landtagssitzen zusätzliche 
Mehrkosten von ca. 2,3 Millionen Euro pro Monat verursa-
chen. Die Privatinitiative „Landtag verkleinern“ sammelt nun 
in ganz Baden-Württemberg 10.000 Unterschriften, um einen 
Zulassungsantrag für ein Volksbegehren stellen zu können.
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Proben diese Woche
Freitag, den 10. Februar 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 14. Februar 2023:
18:45 Uhr Jugendkapelle in Riederich, Vereinsräume Guten-
berghalle

Einladung zur Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am kommen-
den Samstag, den 11. Februar 2023 in der historischen 
Kelter statt. Beginn ist um 20 Uhr. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht des Vorstands für Öffentlichkeitsarbeit
3.	 Ehrung von Mitgliedern
4.	 Berichte

1.	 Schriftführerin
2.	 Finanzvorstand
3.	 Rechnungsprüfer
4.	 Jugendleiterin
5.	 Jugenddirigentin
6.	 Dirigent/Dirigentin

5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Belobigung der Musikerinnen und Musiker
7.	 Wahlen
8.	 Anträge und Verschiedenes
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereins, vor 
allem auch die Jungmusiker mit ihren Eltern, sind zu dieser 
Versammlung herzlich eingeladen.
Zum Snacken gibt‘s belegte Brötchen und Butterbrezeln. 
Danke an den Arbeitskreis Kelter für die Bewirtung.

Einladung zum Frühjahrskonzert
Bereits heute laden wir sehr herzlich zu unserem 39. Frühjahrs-
konzert am Samstag, den 18. März 2023, in die Rienzbühlhalle 
ein. Beginn ist um 19:30 Uhr, nähere Infos folgen.

Die Vereinsleitung

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Mitgliederversammlung am Samstag den 04.02.2023 in 
der historischen Kelter Grafenberg
Rund 60 Mitglieder kamen am vergangenen Samstag in die 
historische Kelter zur Mitgliederversammlung des SAV Gra-
fenberg. Darunter Bürgermeister Brodbeck, der Ehrenvor-
sitzende und Träger der Bürgermedaille Günter Walter sowie 
einige Vertreter des Gemeinderates.
Laut Tagesordnung stand eine entspannte Versammlung ohne 
all zu große Ereignisse an. Dahingegen konnte Vorstands-
sprecher Joachim Defrancesco über ein sehr aktives und 
ereignisreiches Jahr 2022 berichten, in welchem nach zwei 
Jahren Pause wieder sämtliche Veranstaltungen nahezu ohne 
Einschränkungen durchgeführt werden konnten.
Markungputzede, Bergfest, Radausfahrten, Gymnastikaben-
de und regelmäßige Wanderungen, auch bei den Senioren ha-
ben stattgefunden. Bei einer einwöchigen Radausfahrt nach 
Italien sowie einem höchst anspruchsvollen Wanderwochen-
ende mit Wanderwart Daniel Fischer ins Karwendelgebirge 
kamen die Rad- und Wandersportler voll auf ihre Kosten.
Vor einem Jahr hat Familienwartin Melanie Fensch dieses Eh-
renamt übernommen und seither werden die Familienausflüge 
mit großer Begeisterung und reger Teilnahme angenommen. 
Ein Laternenfest in Zusammenarbeit mit der Grundschule 
mit einer außergewöhnlich hohen Teilnehmerzahl von rund 
160 Kindern und Erwachsenen hat beinahe den Rahmen 
gesprengt. Dass durch eine Zusammenarbeit mit anderen 
Gruppen und Institutionen Synergieeffekte entstehen, die für 
alle Beteiligten viele Vorteile bringen, zeigte sich genauso 
bei der Spendenwanderung im Oktober. Mit ungefähr 600 
Wanderbegeisterten und mehr als 30 Wanderführern aus den 
eigenen Reihen hat die Ortsgruppe zusammen mit der Kreis-
sparkasse Reutlingen dieses große Ereignis durchgeführt. 
Dabei wurden zirka 1500 EUR Spenden erwandert. Mit diesem 
Betrag wird noch in diesem Jahr eine neue Panoramatafel 
auf unserem Grafenberg angeschafft, welche die alten Stein-
stehlen ersetzen soll.
Finazielle Schwierigkeiten allerdings hat die Ortsgruppe Gra-
fenberg nicht. Michael Krickl hat von 2014- 2022 als Kassierer 
die Kasse stets ordentlich geführt. Im vergangenen Jahr hat 
er das Amt noch kommisarisch begleitet, nun scheidet er 
endgültig aus. Für neun Jahre in diesem nicht ganz einfachen 
Amt, bedankte sich Joachim Defrancesco bei Michael Krickl 
mit einem Präsent. Der scheidende Kassierer hat ein gesundes 
Polster an Vereinsvermögen verwaltet und übergibt seinem 
Nachfolger eine ordentliche Buchhaltung. Und so erfolgte 
die Wahl zum neuen Kassierer, für das sich Thorsten Fensch 
bereiterklärt hat, einstimmig.
Bürgermeister Brodbeck war sichtlich erfreut über die Arbeit 
des Schwäbischen Albvereins und emfpahl der Versammlung 
den Vorstand zu entlasten. Dabei bedankte er sich nochmals 
für die Mitwirkung an der Markungsputzede, die ja in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde organisiert wird. Als gute 
Werbung für den Ort lobte er die Aktivitäten des Vereins, im 
vergangen Jahr insbesondere noch die Spendenwanderung, 
die Menschen nicht nur aus der näheren Region sondern bis 
weit über die Kreisgrenzen hinaus angelockt hat.
Zu guter Letzt gehört zu den schönen Aufgaben für den Vor-
stand auch, verdiente Mitglieder für ihre langjährige Treue zu 
belohnen. Auf der Jubilarliste standen zahlreiche Mitglieder, 
die dem Verein seit 25, 40, 50 und 60 Jahren die Treue ge-
halten haben. Dafür haben alle ein Präsent auch im Namen des 
Hauptvereins erhalten.									                  C.B.
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Die Jubilare 

Holzzuschnitte für Backaktionen im Backhaus 
Am vergangenen Wochenende haben wir auf dem Gelände 
vom Sägewerk Karl Ziegler in Neuhausen - vielen Dank an 
Markus Ziegler -  aus Schwartenbrettern Feuerholz für unse-
re Backaktionen zugeschnitten und diese zur Trocknung im 
Holzlager des AKK gestapelt. Sechs volle Anhängerladungen 
sind zusammen gekommen. Die Bretter sollten relativ schnell 
trocknen, so dass wir diese schon ab dem Herbst für unsere 
nächsten Backveranstaltung nutzen können.

Backkurs am 30./31.03.2023
Unser nächster Backhaus-Grundkurs wird an zwei Voraben-
den am 30. und 31.03.2023 stattfinden. Wer Interesse hat, darf 
sich gerne anmelden.
Der Kurs umfasst folgende Inhalte:
•	 �allgemeine Einführung in das Thema Brot backen
•	 �Zutaten und ihre Eigenschaften
•	 �Teigherstellung (Zeitplanung, Gare, Dehnen & Falten)
•	 �Aufarbeitung und Backen
•	 �Einführung in die Bedienung des Grafenberger Backhauses
•	 �Brote laiben und einschießen
•	 �Abschließende Arbeiten im Backhaus
Am Ende nimmt jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer zwei 
Brote mit nach Hause.
Kosten: 45,-€ inkl. Material, Vesper und Getränke
Bei Interesse unverbindliche 
Voranmeldung / Vormerkung 
beim Arbeitskreis Kelter:
Andreas Glöckner, 
Tel. 0172 7439603 oder 
E-Mail: gloeckner.grafen-
berg@t-online.de

Musikschule Metzingen e.V.
ZUKUNFT – JUGEND Schnuppertag für Bläser und 
Schlagzeug
Bläser- und Schlagzeugvorstellung der Musikschule in Ko-
operation mit der Stadtkapelle Metzingen und den Musikver-
einen aus Neuhausen, Dettingen, Grafenberg und Riederich!!
Eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern 
in die Bläser- und Schlagzeugwelt einzutauchen.
Kleines Konzert – Instrumente ausprobieren – Schnupper-
unterricht bei Musikschullehrkräften  – Abschlusskonzert der 
Interessierten und den Jugendorchestern.
Anmeldung ist nicht erforderlich
Samstag 11. Februar 2023 Beginn 10 bis max. 12h im 
Pavillon der Musikschule

Kammerkonzert – Junge Talente
Am Freitag 10. Februar ergeht eine herzliche Einladung zum 
Kammerkonzert in den Pavillon der Musikschule.
Beginn 19h Eintritt frei

SAVE THE DATE – 12. Mai 2023
„Zeus in Metzingen“. Ein mythologisches Crossover mit grie-
chischen Göttern und schwäbischen Eigenheiten!
Konzert, Kunst und Theater
Freitag, 12. Mai, Stadthalle Metzingen Beginn 19h


